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Hans Peter Burmeister und Dirk
Schmitz gründeten 2003 in Bre-
mervörde die BEST GmbH, leiten
seither sehr erfolgreich die
Firma, die deutsche Lebens -
mittel ins Ausland exportiert.
Nun haben sie mit einer unei-
gennützigen Spenden-Aktion
abermals bewiesen, dass man
viel erreichen kann, wenn man
sich einig ist!

Dass dies nicht immer einfach ist,
hat die Stadt Bremervörde oft
genug bewiesen. Schmitz, Bur-
meister, sowie die Initiatoren der
Charity-Aktion „Tatkraft boxt“
haben es geschafft, in Eintracht
ein hervorragendes Ergebnis zu
realisieren! Bereits die 300 ver-
kauften Eintrittskarten zum Box -
event der Aktion der Bremervörder
Wirtschaftspreisträger erbrachten
für das stationäre Hospiz, den
ambulanten Hospizdienst sowie
für die Krebsvorsorge Bremer-
vörde-Zeven einen ansehnlichen

Geldbetrag. Mit der Versteigerung
der Boxhandschuhe, die der
Bundestagsabge ordnete Oliver
Grundmann bei der Bundespräsi-
dentenwahl u.a. von deutschen
Spitzenpolitikern, von Olivia Jones,
Hape Kerkeling und später noch
von Udo Lindenberg signieren ließ,
wurde ein nie erwartetes Spen-
denaufkommen erzielt. Die zwei
überdimensionalen Boxhandschuhe
in Gold und Rot wurden für jeweils
27.432 € versteigert. Während
die BEST GmbH symbolisch für die
Bremervörder Postleitzahl
besagten Betrag bot, hatte ein
anonymer Spender vorerst 22.222
€ für den anderen Handschuh
geboten, dann sein Gebot dem
symbolischen Betrag angeglichen. 
Die BEST-Geschäftsführer Schmitz
und Burmeister möchten etwas
an die Bevölkerung der Stadt
zurückgeben, in der ihre Firma
ihren Sitz hat. Schmitz, gebürtiger
Buxtehuder, wohnhaft in Ham-
burg, ist in Aachen aufgewachsen,
hat in Mannheim studiert, längere
Zeit in Russland, Kasachstan
gelebt. Seit 1998 arbeitet er in
Bremervörde. Schmitz spricht im
täglichen Berufsleben neben der
Muttersprache Englisch, Russisch,
Spanisch, manchmal Französisch.
Auch Burmeister kann auf viele
Erfolge zurückblicken. Nicht nur
beruflich: Im Jahre 1974 errang
der gebürtige Bremervörder einen
der größten sportlichen Erfolge
für seine Heimatstadt, als er im
Alter von 14 Jahren deutscher
Meister im Rudern wurde! Im
Rahmen des Gesundheitsmana-

gements wurde in den Räum-
lichkeiten der BEST GmbH ein
eigener Fitnessraum errichtet, um
den 25 Mitarbei ter(innen) an
neun verschiedenen Geräten die
Möglichkeit zu geben, sich kosten-
frei sportlich zu betätigen.

Meine Herren, was hat Sie dazu
bewegt, den goldenen Boxhand-
schuh zu ersteigern?
Schmitz: Peter kam kurz vor dem
Event mit der Frage `Sollen wir da
nicht etwas machen?´ auf mich
zu. Er hatte darüber bereits mehr-
fach gelesen. Wir haben kurz
recherchiert, und in dem Mo -
ment,  wo wir gesehen haben, es
ist für eine gute Sache, sprich für
Hospiz und Krebshilfe, ...
Burmeister: ... und erst recht für
unsere Region...
Schmitz: ... für Bremervörde, da
haben wir `ja´ gesagt. Weil wir
uns bereits seit Jahren regelmäßig,
gerade hier im Bereich Bremer-
vörde immer wieder mit Spenden
engagieren. Sei es für die Schule
und Kindergärten, Jugendfeuer-
wehr, Sportvereine.
Burmeister: Also fast aus schließ -
lich für Bremervörder Vereine
imJugendbereich.“
Schmitz: Auch für die Älteren
haben wir bereits etwas gemacht.
Wir gucken stets, ob die Vereine,
Organisationen, gemeinnützig, hier
vor Ort sind. Für Zwecke, wo wir
sagen, das ist wichtig für unsere
Gesellschaft. A ist es für Bremer-
vörde, B ist es nicht kommerziell,
sondern gemeinnützig. Ich als
Hamburger hatte die Idee mit

den symbolischen 27.432 € für
die Bremervörder Postleitzahl. Wir
haben gemeinsam entschieden,
weil uns der regionale Bezug
wichtig ist. Und weil wir es mögen,
hier in der Region Zeichen zu
setzen!
Burmeister: Wir haben keine Kun-
den in Deutschland. Wir sind ein
reines Exportunternehmen, das
aus dieser Situation heraus keine
Werbung benötigt. Wir profitieren
nicht von dieser Aktion. Wir haben
ausschließlich den guten Zweck
gesehen. Und wir waren der Mei-
nung, es muss eine Firma aus
Bremervörde sein, die vernünftig
bietet.
Beide Geschäftsführer waren
sowohl vom Konzept, als auch
von der Organisation und der
Überparteilichkeit (SPD-Bundes-
präsident Steinmeier, CDU-Bun-
deskanzlerin Merkel, Grünen-Chef
Özdemir; Die Linken-Chefin Sarah
Wagenknecht haben unterschrie-
ben) überzeugt.
Schmitz: Deshalb haben wir von
unserer Seite spontan und aus
tiefer Überzeugung gehandelt.
Wenn in Berlin so eine Welle ent-
steht, dann müssen wir dieses
Momentum auch aufgreifen!

Und so hat die BEST GmbH für
Bremervörde den Box-Sack zuge-
macht! (kb/rgp)
www.best-brv.de/index.php/de

Mit der Rubrik LEBENs(albt)räume
setzt sich das Land und Leben
Magazin fortan für unsere Lebens-
räume ein!

LEBENSRÄUME: SIMPLY THE BEST – UNEIGENNÜTZIG
FÜR DAS ALLGEMEINWOHL! 

(v.l.n.r.) Dirk Schmitz, Niklas und Hans
Peter Burmeister


